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englilhen Botidafter u zelgem, bah mud die vewolutionire
Witeoe dber allem fteht. Wir miiffen unforen Freunden zei
gen, Do wir wmidit ber englifd)-amerifanijdyen Bourgenifie
blenen. Wiz Haben reine Grundidfe, fiiv die wic flegen ober
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weg) with, oie gemelbet mird, bald begoumen werder., Bore
18sfig foll ble Gtrede eingleifig mit Hnsweidjeftelen gebant
nm‘ben i,w Exrie geht vom l]nb:s.‘;nf i&.tmh(r; burch dte
afe i ble afe nud wied
Boun . in Pieflerig i ber Qsemtej»uﬁ, fie weitergefithet, Dev
Ausban weiterer Lnten it fpdter vo

Rommigid. Die in dec Grendige {,‘ux: gelegene Bran,
ohlenguatbe ,Ridmet” {ft famt Bem Dazm geirigen Tom- um
Saunblagern sou Heven Becgmertsbeliger Ruftberg in Wheblig
ant eime mem gebilvete Becliner srfeuié;uft verfauft mworden,
s He grofen Euqe bsd,woaamgeu tutes el‘ieu Tons und
bie b ger. her Subuffcis im metterem
Mape nngbar 5mzm Der Betried foll bebzuhnb eriefs
tect werben mud Juv Verbilligung ber Fradten wirh eime
Deahtieibahn bergefteﬁt, bie bag Wert in direlte Berbumdung
mit dem unwett gelegenen Elbufer briwgt und fo den billigen
Bofferwag  file o8 Werl mupbar macdht, Die Gefellichaft
with zunddit mit eimem Betviebzlapital von 300000 act
arbeitesn.

Gimrify 5. Weiths, 24. Degember. Ein tisflrauriger
Ungliidsfall eveiguete hd) in ber in biefiger Tlur gelegesten
Sondgrube, we dret Acheiter vau den 3n?aﬂ;nmﬁmylbtn
@mmnnm erid %ﬂ;«e'-a ber eua nnter

u ber

o gmwmh tx“b [lieglich feit einis
auf bewm Daschjuge
en Diec mieder.

Jajren gany ®
t fid) biefes ft

'sz’uisf:z:ni.

Borm. 110 uf
Diendtag,
/410 Nye:
2. IPREGEmRan
bes  Btevtaljages-
goehrten Bofor gum woitesen Bej

Geneval-Unzeigers

Blorbmedy bdfi:\fm ein umd bilter aofle mex hingutvetonbem
efer, owie igew, welde Ddie Beitmug bdu
m bi“hu m*magw um gefl. vedijeitige Hu
Beftelluzg.

Daz Blatt t botm @elbftabholen in unjerer Gefddfis-
ftelle 1,30 BME. fiir Ba3 Bie 1»1“3)1 burd unjere Boten

tug Hams gebracht 1,40 Wi
il Die Geiwaftaftele,

Bovm.

L EREDEERasEa
93 lobem ic umjeve
3s bed




Die lepte Rriegitvode,

DMWir haben bie vierte Krieqsmeifhnacht gefetert unb wiv

eiate

in ©orge unb Qeib
Der ofe frieg viel meniger
i)t, bad haben die Boller und Herridjer
obne @rund, ber Ehre und ben Werivdgen
en liefen, im Dienfie von Hap, Neid
n gegen und gu ergreifen. ie
wiinfden, gdnnen wir allen ben
den von Dauer und in Ghre.
haratier ift frieblid) - geblieben, aud
¢8 pon Blut, uncigenniijlg in bem
Duft nad Geib und Wudjergewinn, weldje fo unerfreulige
Bealeiferjcheinungen gu ber gemaliigen mnationalen Dpfers
feit gebilbet Baben. @8 ift ein freoled Wort, von
ver friegfausbehnung um bes maieriellen Geminnd
n 31t fpreden, und mer e8 fprict, ber follte nur einen

elngigen ag in Der front flehen. Die wiivde {olde Ges
banten in feiner Biuft mit Stumpf und Stiel aué(mﬁeué
vt i S tebensBilb it ag

nd)
1o unferer Felbgrauen wegen beten wir
idhen Grieben. Unfere Waffenriiftung ift
geblieben, ber Rampimut ift ungebeugt, aber
b geflegt ift fiir ben {rieden, bem ©paten gu
ammer und bad Nidht{djett.
fere {einbe Davam Benfen IBnnen,
g qu maden. Wenn ble Berrfdificye
Ter ber Entente thren Mitbfirgern davon fpredien,
enten Diut neu aufguridhten, bann folgte fehr
unerwaitet fiiv ben @egner eine grofe Deutide MWaffeniat
nad), Unbd fie alle haben ed fertig ?:ﬁrmﬁt, bie metfien
®egner in ihren Nrdften erlahmen au laffen, wenn fie aud
a8 @ingeftdnbnid guriidhalten. Uber mwad fid) in
b offen vollgog, bas wird fidy audy anberdmwo bald
pollenben, unb benn wird bes @eridt anheben. Jn
Ruminien fpricht man von der Enithronung ded daraliers
[ en Kdnigs Ferbinand., Wad ber {dwer getdufdie
ceits exfufe, Hat fein rumdnijer Parteighinger nidi
, slelleidht in nod) hdherem @rabe verbient, Denn er
§09 Dereitd ben ©ieg ber beutjhen Waffen ver fid und war
alt genug, um fiy nidht von ber beftocdhenen Enientellique
in fetnem Qande am @dngelbande fithren gu Iaffen. Und
bus eridht, Das bie {djuldigen Fitiften ereiit, wird erft
nidt oot ben republifaniiden Grdfen Poincaree in
und BWiljon in Wafhington Half maden, wenn bie
©tunde doffir gelommen fein wird.

Deut[dyland, bas ben frieg nidst verfduldete, BHat. ben
vollen Frieben verdient, ben die nady Dffen hin eins
eten Verhanblungen ermarten laffen. Man barf ane
en, baf die heutigen ruffijdien Bi menn

Deutiden Beriretern am %Izid)en Zijde gegeniibers
vom Deutiden Reide und feinen Ubfidhten fiix bie
einen gang anderen Einbrud geminnen werben, ald
r, weldjer fidh aus ber Sondoner und Parifer Ligeno
herleitete, Wlon fann freilid aud einen frieden
let Dinfergedanlen fdliefen, wie Franireid ed
n fat, aber ¢3 {jt, mie mwir alle wiffen, feiner
Hofinungen nidt %:!; geworben, linb wenn e8

Lerjude madt, mit ir bie Berhanblungen
Hlondd und feiner WVerbfinbeten im  Breft-Litowsl
viingen, 10 Pna biee Bemlthungen nublos, meil
tlic) gemeint find, Wenn Franfreid fidd ebenfo
and von bem  uneniwegten” England befrelt und
nftiliftan® anbielet, bann Tonn unfere Heereds

bte tmmer nad bas erfte Mord gu fpredien Ret,
B mfbm' wit Bluflent, Mo Gradlefighit
' Gandlungen Rufilen s Fradilofigheit
aller %{ti,en %mfwée i ﬂe{ien, ber mud‘)[:mbe

unt die Notlage dburd) den Winter, fomie bie nicht
su macgende RNieberlage 3iul(en8 maren Lale
ben Mevven ber Enientefiaaten bitterbds gugefent
4t Tommt aud) bie Einfidt, bap ?1 bie
auf eine mirflid) leiftung8fd@hige Hiife ber Hmee
exfliditigh Dagu nenﬂg]{ bie Sabl ber nad) Franis
gebraditen itanifden i aud nidt enis

Hud clgener froft.
Roman son §. Oehmr Te

' Bon Blan-biolettems Oberlidt beftrahlt, den Ropf leickh
Hinteniibergeneigt, ift das funge Weib von fo rilhrend-ceniter
©dyone, dap dad Pers des blondbdrtigen Mannes, befjen
hohe Gejtalt fid) gwifdien bdie Kiirpfoften bdrangt, bor
©&dymery erbebt. .

el einer RiebesTraft, welden RiebeSnuis Bedurfis
€3, um vergefien gu maden, wa3 dad Gefdid mit fo bcur-g
Ticdhem @riff in ein Dafein gegeidinet, dad er gewdhnt Haite,|
allein [enfen gu fonnen! ;

o Eine gange Weile verharrt Feliz Walbow nody mit fHiive

mendem Hergidlag auf der Tiirjdwelle. Sliid b Weh
fampfen in feiner Bruft. Ein Strom von Jirtlidhfeit wallf
w thm auf. TWie lieb er fie hatl Wie lieb!

it e3 denn Wirklidifeit, dak er vier Jahre lang ohne
fie gu leben, 3u atmen permodjte? Un ¥ i

ihm, nun er fi v fieh bat er e8 gefonnd,
[ Bt — t geraubt! Nug
¥ e ! ; Traft gefunden,
aussubarren in der Arbeit und in der — Hoffnung, die Ma~

m immer loieder in die See
d), er war
Emporuig,

gefentt,

i tun, der
itdig gu werden,

1
en abgeonnen.. €8 ihr
ned folden grofen erzen
Beitreben Hatte ihn aufredt gehalten.
Und wenn er meinte, bergehen zu follen, dann war er g1
fich feine {reundin genannt. Unter Mathile
» flaven Wuqgen, ihrem troftreichen Buipyudh, glatteten
™ * bann die Wogen der Erreguna,
ber 1jf fie gefommen, e Sty
editer febenfiindender Ljterarup
7

aon Buberfidi und Wagermd
x Waldow au der Verlorency, 2

?

iedergeidientent !

ferne OF bapert Damft o) welt mehr, ol8 e8 mii Der
Wejdaffung von Lebendmitteln gehapert fot, fiiv deren Bere
teilung aufjerbem bie bervdhrte Drganifation nad beuijdem
prompien Mujter verfagle. Jn Anbeivadyt aller biefer Ums
fténbe ift e3 ein felijomed Deginnen, baf ber frangdfijde
Rremierminiiter Glemeucean odem frfiferen Diinifterprdfie
nien Caillaug, befien @altin §. 8t ben Direlior bed
fer ,fFigarc® erichoB, einen QodverraiBprogel angus
n jucht, weil er fiir ble LieberBerftellung bed Friebens
1 foll. ©elbft wenn Gailloug wivilid aufridyitg
efinnt fein folite, fo witd bed) niemand glauben,
sfer @ebanfen gu Hodverrdieriifen Hanvlungen
err t. Der  fiorfe” Mann in Pari8 il fidh auf
{einen Poftenn Bedroht und basd it {ebr viel jdneller gee
fommen, al8 er {elbft ed im {Hlimmiten Folle flir mdglidy
n hat. Darum mill er bdie {Frangofen durd) einen
polittfhen Progeh unierfelien. ber wenn ble
PBarijer Theaterplele fehen woll gehen fie in ein wicle
licge8 Zheater, gum Mifbraud) 5 iyt of

o

Sin Heiveniampi war o3, i
ben unfere olonten alle, jorohl biejenigen, ble frity fiel
mwie diejenigen, bdie fich bi# in bie allerifingfte Beit Binewn
{obedmutig unbd flegreidh besd iibermdchiigen Unfiurm3 ber
pereinien Geqner ermelrien, audgefoditen Haben, Unbd ble
Berteidigung wire nod) frafivoller und vielleicht unbegmings
bar gemefen, wenn bod nad) der Behauptung ber FHelnde
fo leibenjchafilidy auf ben Srieg erpidyt gemefene Deutjche
Jeidy feine Kolonien {fir ben Rrieg genfigend vorbereitel
gehabt Datte. Das war aber fo wenig ber Fall, baf einige
unferer ©dupinebiete fiber Abmehrmiitel gegen einen feinbe
lidgen Ungriff fiberhaupt nidht verjiigten. Da gibt ed nad
bem friege elnen offenbar geworbenen Mangel gu bejeitic
gen. Uber wad gleidimohl von unferen Kolonien gur Vers
fetbigung frof ber Unmdglidhleit jeber Unterftiibung oon
aufen Ber geleifiet worben ift, ba8 ift o wunberbar grof,
baf e3 nod) in feinem Roloniclirieg je aud) nur anmdhernd
erreidgt mwurbe und in Der Ge[didte biefes Srieged als

gu Kombddien find bte Jeiten gu e Das benfen aud)
bie Engldnder, wenngleld fie fid) Hiten, Elemencean ind
@eficht au {agen, er tBnne feine Beit befler Denfigen, alf
biefen Progefs Caillavy gu infzenteren,

Sn geheimen Sihungen berieien die Hallenijden Whaee
otbneten, bie ifr Waterland in ben frieg und ins Unglid
gefifirat baben, fiber bie Buiunft, bie nod) grauer erjdeint,
mwie bie Gegenmart. Die grohen Herren, bie aud Franis
reicy fommen [ollien, um Stalien au$ ber Paijge Herausds
gubauen, haben fidh nidyt eingeftellt; fie werben oud) nidht
fommen, Denn Frangofen und Englinber Inmen Velnen
Mann an ben anbderen Fronten enibehren. Die Friebends
En’ﬁmmgen in ber italienifdien Bevdlferung igijmeheu sum

rfan an, und mit unverblitmier Dffenfeit wirh i Tuvin
ausgefprodien, [dlimmer al8 Heute, wo man Gnglond snd
Frantreid) su Freunben Habe, Fnne ef aud nide mevhss’

wenn man {Hnen mneutral oder {elbjt j;einbl!s{} egeniiber
ftebe. Hiir Sialien ift ber EnientesBunbd 1dngf eine bittere
Plage gemorben. Dad fleine BVortugal wagt, was Bad

qrofe Jtalien Bisher nidht ristierte, Die nene republitantide
Regierung, die ben bisherigen Prafibenten Madjadn nw%ﬁ:
fQandes bringen Ilef, {dldgt andere Wege ein, Re Tehrt
augenideinlidy Tanglam gu frliferer Dlentrolitst gurdd.
Das Kriegs-JIntermezzo Bat viel @eld und Menfden ges
Toftet, benn England borgt nidt umjonfl, cud wennw
fic geleijtete Dienjte gaf

linjere folonien.

Haddem unfer Derrlider non SettomsBorbed mit bem
Reft feiner Heldenjdar nady 40 t Toteb i

iged ®lich an Der Geite ber finlzejten Heldeniaten
unfterblid) fortleben wirb,

Dasd Echidial ber S8dhufygebiete,

Buerft felen Togo unbd bie beutden Siidfeeinfeln. Die
Haupitadt von Togo, Come, murde Dereits am 8. Mugult
1914 von ben @ngldnbern befekt, ble Beute bie Wefthaljte
ber Rolonie befefyt halten, mahrend in bem Bftlichen Teil bie
frangofen haujen. Das ©Siidjeegebiet, befjen Bermaltung
n Qerberidhdfe am 21, YUuguit 1014 fapitullerte, wurde
von gangen floiten und Heeren ber Feinbe angegriffen, obe
woll es vdliig wehrlod war. Neuguinea Halten die Nuftras
lier, ©amoa Neufeeld Qnfelgebiet

und bas {og
fett 8. Dftober 1914 Japaner befest.  Erheblidy Wateriye =
geftaltete fidh ber Raubgug gegen Riautidhou, defjen Goue”

verreur, fapitdn g &. Mener-TWalded, basd befeftigte Thtngs
fau erft em 7. Jtovember 1914 mit 4401 Mann b 220
Diftsteren fibergab, Die Deutiden verloren wibrend ber
Belagerung Tfingtaus nur 776 Mann an Loten und Vers
munbeten, ble JYapaner bagegen 5408 und bie Englinder
78, Deutjd-Slioweftafrilas, wo wir nod) Sondoner Bes
Houptung 6500 Manwt beulfdier und farbiger Gtreitfedfie
gebabt Haben follen, wurben die Engldnder erft nady neune
monatigem Sriege, einem Einfaly von 70 000 Mann Truppen
unb einem @eldanfjmand von 400 Milionen Mar? am
0. Jult 1915 Herr. Ramerun fapitulierte nad) Helbenmiitis
gem aditgeBumonaiigen Widerfiande anfangd Februar 1916
mit nur 74 Difizleren, 810 Unteroffizieren, 170 ©olbaten
und 400 Btvilperjonen, bie alle auf neuiraled fpanifded
@eblet fiberguireten vermodt hatten. [n DeutidDitafrite
endlid) Baben etwa 15000 Mann auf beutidjer mindejtens
85000 Engldnder, Sfdafrifaner und QJndier fomie etwa
20 000 stuugu-ﬁﬂglez asf feinblicher @eite gegendbere
geftanben. . i B

Rémpfen Deutjd-Dftafrifa verloffen Bhat und &ber bie
Brenge in portuglef{®es Gebiet eingebrungen i, find clle
unjere in giftdiidfter @ntwidelung Bbefinblid) gemsienen
Bberfectichen Schulggebiete in bie %anh bed {einbes fibers
gegangen. Und bennody fpredien wir Beute nodh) mit bem
némliden Redte wie por dem Rrlege von unjeren Rolonjen.
©le bleiben unjer, aud) menn Deute fiber ifnen die brie
{idye, bie frungﬁﬂfnﬁs ober bie japaniidie Flagge webt; benn
aud) ba® ©dyidjal ber Kolonien wird auf ben europdijden
SrtegdfGaupldgen entidieben: Und au{ biefen ift bie miihs
tarijde Rage fo, bap fiber ben endliden Uusgeng ber
Dinge sud) ber Sale nidt mehr i~ Bmeifel fein fann. fNber
gwei Dritte]l ber gejamten Rt{eg%{mnt fdgeidet mit Dem
BWafenftilifiand und i) el

hanblungen {fir ben Rrieg aus, Die baburd) freimerbenden
Kruppen, bie deutidien nidht blofi, fonbern eud) bie Biters
reidijd-ungarifden, bie Pulgariidex und ble {felifdien
Innen nad)y Dem Weften gemorfen merben nund baort bad
eriddpfte Frantreld) fiberrennen. Die Frangsien, ble blefe
Wenbdung voroudfefen, erbeben eir Tammergeheul
mwerben gwelfelnd jeden nur mdgliden Drud auf Engla
auafiben um tf[eicﬂ gur Rettung E‘mn&’:ei!ﬁg gum Fe’%bfé;m:,,

@raf Gzerninsd exrfier fihibaver Sriolg,

Qn einer Belpredhung ber Breft-Sitomsler Borglnge
fagt das Balbamtliche BWiener Frembenblait: Graf Ezernin
mag jeine bifiorijch-denimiirbige Fobrt mit gehobenen Ges
mh?en anireten, benn er %i abermal8 bie Ridyiigleit des
Worted erbradgt, wo ein BWille ift, da iff oud ein Weg.
Seit fetnem Amisantritt Hat Graf Cernin mit uneridiiters
lider ©tanbhaftigleit, mit duferfter S4yigleit ben Gedanten
bes Werftanbigungsfriedensd fejtgehalien, B fidh die erfte
@elegenbeit bot, feine Nbeen in ble Tat umgufegen, als in
Rupland an ©telle bed eroberung8iidtigen Bari8mus bew
Boliswille gutage frat, biefe Fanbengen su verleugnen, ba
Bat unfer Minifter be8 Mufern aud) nidjt einen Augenblid

esbgert, offen und ungmetbeutig wor ber gangem el
izlnen Enifdluf fundjugeben, ben Frieben auf dem Wege
er Berftindigung gu erreidhenm,

Dte Fabrt nod Breft-Bitoms? it ber exfe fidhibare
@rfolg ber Beftrebungen unjered Minifter8 Ded Aufern.
Der eift, ber in bem Waffentilljtandinerirage gmiiden
bems Biechunbe unbd RuBland futage tritt, laft erhoffen,
bafi e8 frod ber unleugbar beft ben groBen Sdmierig
Teifen gelt wirh, mi u einem ebrenoollen

eines !fe:,' friedens gu wve i] Sehenfall
beflivdjtet man fm Weften Enifdeibungen, besor Hmerilad
Hilfe, beren Mirfung tm Hbrigen immer peffimifitidier bes
witellt wird, aur Stelle fetn fanu, Jm Wefien wird bie
grofe Gntiieibung bed Welifrieges evwartef, und mit ifr
jalit audy bie fiber unfere Tonten.

(Blandel Teure, Ynniggeliebtel Nidt 2ined BHwoels
Bon Worten bedarf <8 gwifden uns, — Sier ftehe i, um
bid) gu fragen: ABillit bu alles Reid vergeflen? Husliidern,
wad und éycldmhen, um mit miv et mewed Seben gu He
jten, bag td erfiillen mill mit der Ruaft siner Liebe, bie b
Wriifung in dem Hdhlenben Bewubtjein beftand, bdak His
Wribfung fommen werbe, dlefe Stunbel”

Sdjred und felige Bangiglet
E daf fie feine Anbwort heran

aharf end fel
nen fuge
e ihren

ringt. ¥ber Jeliy Waldow
ner LWorie; beutlis nug § en die Hrame
bie e8 thim angetan pon § beginn. Da liegt o3
, ikt ihes i ngey, eines nady bes

1 new blaves Hugen, fo bof fe

Ridgt funfelnbe Kioveleapradss, Enifternde  Seiberm
febleppen, vaujdende Pt arfiillen Gent ble feftli) pee
gi,vmﬂcﬁen Hiiume ber #Milla Oifenfen, wolil aber tnalisf
vin eine Seligleit, tole fie bie Erde {elten bielen mag.
Die gute MiR Braddon frawmt fdon Engit bon Hew
matliden Bubdingd und FTooltenm, al8 die drel litdTidex
fidh enbli
!

Bie ihren jdlieken mub

Tengedbuftl
it o thm,

lang auf ¢iner

on feinem Urm. Eine neunmo

wee in Amerifa b erte thm nidit

fantiler @rfoly ern aud) bie
n ik A

7
Belanntidinft und Nele
{ Broton, die or nune
len hey Gefeliidhalfh

m

Idfmen Blandes Bunge, |

{ &ie mumer wieder bon der En

Norden

¥

U
{ he

it Suf 8
Grieben gu fommen. Der erfte Sclritt auf einer Bahn, die
qu erhabenen Btelen {fihch, 1t getam, und bie Beifeften
Wiinjde ber BVevdllerung éfézrreld;ullngama begleifen ben
Grafen Ggernin, bamit 3 ihm gelinge, bad Werf, mweldjed
?g in Yngriff genemmen Bat, aud) gHidlih gu Enbe gu

The auffallende Sangmut, et Peaibilhe bie Huldd
gung Ste Franciy Browns, bes Vruderd ibrer Stisfmutter,
dulvet, die Hofen, die auf thren Wangen erbliiben, fobald
e freimittigen Blid des fungen Ymerifaners begegned,
wreden in Blande die Hoffnung, bod aud file Mathilhe,
bie fo geiren und tapfer iiber fie gevadit, in nidt weiter
Becne ein Yeraensiriibling auffprieken wish.

Ym Weiten BVerling, wo der Baume unbh Blumenihrud
am Uppigiten gedelht, fhinunert aus duftreidem @rilw
pornebme Eleine Bills hervoe, i dex bad funge Paoe fidh e

idbned Selin ervidiet jat,
Was aber aud) bie vergdttexnbe Slebe, bey feingellivie

Beldmad Felir Waldored gufommengetragen bHai,
einem edjten Riinjtlerheim gu goftalten: dag Sdinfte
nod) bem Urtell aller, die einmal eine Stunbde bei den baie
Den @liidliden wetlen burfien, die funge Pausjraw Lz
Bd hat Blanded Shonbeit wieder in jene fonnige frew’
Senfpendende wmoemanbell, bie ftets Bren elgeniien Reig
eusmadite.
Die erlefenfts Blevde bed Arbeitsginumners e Bauds
Beren find tvel Gemalbe: Cdmund HRafjels legte Schopfung
Dia Picarde”, und an hrer Seite, im dunflen Holar
z Walbomws teuerite Kleinodien, die Sritlingst
frau: ,Ubend” und ,Dorgen”, id
en Befudier, voll tiefinniger Bedeutung ¢
manden fbend enganeinander gefdhmieat
Geidiidyte ihred leiberproblen,
fen faffen,

Baben fidh denn dle Gofinungen der einen Blande
erfiillt. Ridt nur die Yeiter ded RubhmeR, aud die
b28 Gliides burfte fie erflimmen,

La bot fie derer nidit vergeffen, bie am
o5 [tehen Dleiben muthten, jener [ Tl
fraft nidit qudreidte, den Stampf erfolgred

k z ! fching, der Erfolg!
purildgetvieben fourben, B8 fie den Mntergang bor
gaben.

Yuf bem

o



Grof-Rufland gegen Klein-Rufplano,
Die Bolidemiti-Reglerung gu Peterburg Hat troh weits
Siberalitat gegen bie Gelbftdndigleitsbefirebungen

f Der Abldluk der Flandern-Offeniive.
ja. Die grofe, englifde Flanbesn-Dffenfive if 1
_mﬂrmxxﬁ'gex Dauer und ';edjaef;n grofen it
i 1

Provingen nody tmmer mit. erh

PNamentlic) der Sitden Ruplands,
D.B. bie Ulraine, bie den groften Teil Niein-Ruflands bare
ftellt und bdle etcentlidhe Hetmat ber Kofafen {ft, Befarablen
unbd ber Raufafud, unterfififen nad) wie vor die gegen bdie
BoljdewitisReqierung geridyteten Beftrebungen bed Kofulens
Hetmand Kaledin. E3 Handelt Ad) Da um redyt betradytiidye
@ebt {le und Menid, fi Rlein-Rufland gahit bel
einem {ladenraum von 207792 Duabratlilometern {iber
40 Millionen Einwofner. Die Beovdlferung Kaulafiens bes
giffest fidy auf mehr al3 18 Milllonen Kiopfe, die Beharar
Biend auf 2,3 Tiillionen. Snjonderbeit find e8 bdie Nirainer
Slein-Ruilands, die mit ben Nofafen die Reglerung Lenins
Lropli bedrdngen. Die Spannung wurbe {dlieklid) fo ftark,
baf bie Boljdemifi-Regierung den Utrainern ein Uitimatum
ftellte, innerfalb 48 Stunben {hre Feindieltgleiten einguitellen
pber i tm Reiegdzuftonde mit Orop-Rufland befindlid
gu betradjten,

Dad Wltlmatum ber mogimalijtifhen Reglerung bes
dttgt bad Redit aller unter bem frfiheren Megime unters
tiidten  Wolfer Ruflandd - ouf Unabhingiglett und

©elbjtinbigleit. Die Bol{demiti-feglerung erfennt Dbaber
aud) bie oollftdndige Trennung ber Ufraine al8 eines
felbfidndigen Sepublit von Grog-Rupland an; mas fie aber
nicht bulden fanm, ift bie GEntmwefinuna ber Bolidemili
fruppen, bie in der Utraine imgbm. Die ufqainilﬁ)cﬂma

Wiberftanden gu fdmpfen.

I 1. Unfere MWaffen find €8, B

Eieic Einit gen Daben. Dad Hiel Dbed Feind
war bdie flan itfte, war bie Erveicdiung und Ber
{fung unjerer U ifiigpuntte an ber Stordilifie Belgien
et Februar 1017 fraf permehri das U-Boot an
und feiner Berblinbeten SHiffsvaum. Bu gewall

jdwoll bie verfente Tonnengabl an, sur See war bie

 bate penijje Waffe gegen Englands Hungerivieg un
wundbar ; England mufie Haber von Sand aus bem 15

Beizufommen verfuden.

Welt war ber Weg von Ppern bid gur Kilfte, ftark ab
Engl figeng, ein Riefenaufgebot von Truppen
Siriegserdt. Der Weg ift welt geblicben, Engla
ieag aber ift uzﬁr{bnrbcn, Slegreidh Bat die Ia

. Armee bem Hn Dbes {Feinded ftanbgefialt

Dur H unferer , b eidhung fels

fandrif@en Bwar Hot ber

Zridt G 1 einigen Boben gewonnen, Hat g8 von ©panien
einige fer Dejefst, aber Diefer Bob gerwithlt und {den Bolted ges
gerjlampf vom RKriege, bie Dicfer fini mielige Ruinen ter

und Trdmmerfiditern.
i Blel und Erinlg flefen allo in {Grefender
ni8.  @lei@wobl Hat der Engldnber fic) ald &
fplelt, fich mit grofen @rfolgen in Flanbde
unter ungeheuren Berlufien erveidh foum fe:
!Bnﬁliﬂe teé!;ifazi{gm olded © Bu einem

ajeriag { biefe Enimaf g, um bie G {1
sewiedind gu ftdvfen. ©ile beteiligt fidh bamit an bem
[dimpilidften Bevrat, ber, an ber Euiﬁf‘rf;et}‘ Eﬁevsmlt!an Bes

aren 1

1 ge gehbste bie Grreldung Der flanbrijden

Riifte, ble inberitng ber Urbeit unfever U-Boote durdy

Bernidtung ihrer Silifgpuntte; bad it bem Gegner nid
3§ Der Weg gur RAfte ift von feine

fand mi 3
wunden, bie Vewohner!

gangen wird, Unier ben egt
Retersburger Reglerung ber ufrainifen Gtepublif folgende

erjud), bie Hront aufpuldfen, versiggien, mird fie fidh vers
l)fﬁd)itn, ofne Suftimmung bed Chefs der Dberften Heereds
eitung einige Truppenteile burdyzieten gu laffen, bie in ber
Ridtung auf ben %nn, nad) bem Ural oder nadh anderen
an ‘maridieren? Db fle fih verpfliditen, feben
erfud), Stegimenter ber Gomwietd und ber Ftoten Garde in
ber Nkraine gn entwaffnen, ein it und mwird
biefen meggenommenen Waffen fr
nid)t binnen 48 &tunden eine g
geben fein jolite, wirh ber ¥
wfrainiige Regierung al® im
gegen bie Mad in @
pefindlid) anfehen,
! Nicaines
offneten nad)

be offenen frlege
nd und ber Ulraine

Die Ulratner eni
0 bie moglmaliftijdien
wuppen und veririeben fie oud dem pernement fieto
snd ber Gtadt Ronoivp. Die Ulralne jblof fid Kaledin
an und tradtet, feh wit Sidirien und bem Kaulafus gu
perdinben,

Der Biivgevivieg Derollet fih nad) Sondoner Mele
bungen ldng8 ber Bolga nady Horden und von HUjtradan

5i8 Samara aus. Uftradan it in Befiy ber Boljdewitl. |

E3 witd aber gemelbet, baf die Rofalen nur mefr 20 Kilo
meter von ber Gtabt entfernt waven. Wabhrideinlid) Hat
der Rampf bereitd b Die Bol{denilt verf fiber

ahlreice Eﬂtufdjinengemeﬁte, Haben aber faft Ielne @er |

e, mibrend bie Sofalen leicte Feldgefdiige Haben. Jn
ariatn beBerr{den meber bieiBoljdemwiti nod) bie fojaten
te Qage. Beide wurben durd) Unblinger Jliodord gee
logen. on Drenburg sfidt ber En{armfﬁ"ﬁte: Dortom
Jegen ©amara VoL,

1) )

bte |

;}tugm por: Tird bie ufrainijde HReglerung, auf feden i n

inifters |

Beine
gefamten Dpfer find baher umionft gemefen. |, Geln it bie
ieberiane, nnler Der Sleg!

Bevmijdte Raduididen.

mizhe vier Gtunde
Yinirdge auf ¥nder

g by ) front Beute
it gleid { 55, ernidiadi, i
falt gleidymelt entfernt, wie vog, der Flanbernidiad aén einen’ Dberbithecuaitioy
g der HBGftpreije. Nad) dem
ben Dberbilzgermelfier von n‘:g‘z:zfem‘

Stab te Ginje Degogen und
WMart bad Viunb abges
gaftelle Berlin esine Nbers)

bas von
ber Qebent!

Eexten,

Die Antrdge wwurben ahgelehnt. FS
Ridtightellung Gegbergezs, Der Reltatagiabg
| ovduete Graberger beftreitet, mit Ber Beutid-englifden Fries
{ bengffiblergefchichie vom Sep in B 1 fieb
! @ exllartes .5 Habe felnen @rund, gu verbergen, daf i
fdon feit Tangem Bet meinen Befudjen in ber Sejr
| menn fi mic @elegenbeit bagn geboten Hat, Unterredu
au® mit Hngebdrigen feindlider Staaten gehabt
{ Dadfelbe hoben fa anbere Perfdnildleiten aud Deutdiond
i unb Den verbiinbeten Qanbern gelan. @8 ift aber voliloime
i men fal{®, Dok ivgenbdeine biefer Mudfpradien odes eine
| #uglprade, ble t mit eines mewivalen er{hn[’;t’ig’!ext i et
©dmely geithrt Babs, mit Dews et Belannien beut{dyengs
Iiden riebensfibles in izgenbeines Sufammenfong ges
bradit mecben fanm
Unfere Friedendunterhinbler,
later bes Deutiden 0t

e TMuiter ficd) (hed
e Madhen und bex

_ém
2 gog |
Hrige Rin

{1y {3
Das SalbiA

3,0

&n Nirnberg Hiirien
bas Slbhanbentommen von Pofts

qls  eigentlider oot 26 mimnlichen und weibs

U @inTagesbef 8 utrainif "
niecftellt alle auferbalb der Ulraine befindliden Truppen,
e nad) ber Uiraine berufen wurben, bem ufrainijden Ges

eral-Oeeresousiduf. Die Meldbung, wonad) bdie Uiraine

em Rofatengeneral Raledin thre Hilfe gujagte, entbehrt ber | 8
i e 4 falen | Hingabe, ber friihere Staatdfetretdr bed W

rundlage.  ©elbjt ber Hetman der utrainijdhen Ko
olll mit Raledin nidis gu {Gaffen Haben.

Sn fiew, ber uiralniiden Haupifiadt, n%fbeg. E}nfing i
e

| Bevollmd) eidges gur Filhrung Des en, bie Bei Berlabung ber Bolete

{ fstebensverh tefteQitomsl it lebiglicy Des ol Bostid il : N e Lo

| Enareite” b Unpatgen Hoies. e . Sibinann | 01g aven.  Bum Lol faben e e Batee gam gefinslen,

| angufehen. Seine Mitarbetter, ble ihn bet blefer Anfgabe SUIHASH amacH 11 ‘ﬂ,ﬁ‘;,{ﬁ‘ };? Qebenguitiel o

| unterftithen werben, wie ber @ejanbiz non Mof g, Ger Chen, @i g}gf S . _~ﬁW;5gl.

| Geimrat Gimon, Gehelmiat Siler, biefer fir bie o gie i‘e«‘av'ﬁ“wx siptad vgz,'v il

[ latapecionall i "{)tf. ftor bes ﬂlhteilﬁng‘ . 7 wnzbe(&avlf%"azis)u;g e;: ith ¢ f 3&57&@%& an
felmrat Soharmes unb bez Diseltor ber Abtellung 8 € s Eilenbolnmagen ge Botten und son Sen Rarren

rat Rriege birften fidy nicht Dauerud am el

nfidnden o

fefren.
3

Bafete enimenbeten.

gaort auffalten, fondern merben fe nady 1
elt qu Belt immer mieber nad Beslin g

feidy8amis bed Jnnern und jehige Jenenfer Unive
projeffor Dr. Delbrfié bejdnben {grf; ald mr.‘::ﬂ‘lf,a

g {
{ tater Der Bevoll D e

.‘u Sabettens und ber Entente unverlennbar,
Fifrer Miljufow und Radsianto, lepferer utrainijGer Grofs
gtunbﬁeﬁaer, Balten fidy mit ben Millidrattacdieed der Entente

el Ralebin, ber aljo nidit verbaftet ift, in ber Ulraine auf

und (dfiten gegen Waffen] b und frieden.

dcytigten beutiden linier

i ver Rueldfpactaffe  gefpart §
ten Dabes 18 einen Beirag v,
., 163 von fe 10 unb 8

1t D

| Riroms? ift unbeg: e Falf q
bag Bermanbi{daftsverfdlinif, von Egzellens
bte Berhanblungen [eitenben General Hoff

#hilve und viele andere mit Gliidsgiitern Bedadte tatfri
tla unterftiigen, vorldufig adyt lebensgebeugte, .alte Maley
tinnen eine Hetmitalt, Gorgenfretheit und Pilege finben.
Bur Qeiterin und Qiiterin diefer Segensantalt il
Thereje Bartmuf auserfehen, die fih nad dem Tode deg
fRutter ilfeerhittend an bie beriiimie Tonfine gemandt sak
Blandes Peinigerin Gefine it e3 nody geplildt, ein
Dbfer fiic thre Saunen und ihre Herridiudit su finden. St
aberidjgnt“ einem penfionierten Waditmeifter die lepten Bev
endjafre.

Blandje Bofft quibersty, durd reidilidie Buiwendungen
mit der Beit Gejine3 Biswilliglett gu milbern und dem bes
ﬂaggr;@me:teﬁ fRonn ein wenigftend exiriglides Gefdid gu
suwivien. ; :

b

Bmbe  eulimiia s

Bermijhies,

Mafregelungdantrag gegen den Ubgesrdueten
@ivtovich), Der Medlenburgijhe Yandiag Hat laut Bore
wirt3 in einer feiner iehten Gikungen bet ber Heglerung
beaniragt, ben Neidistagdabgenrdneten Dberlehrer Sivlovic),
ber Mitglied ber Fortjdrittlichen Volidpartet ift, gu maks
tegeln. Bur Begriindung biefed Anirages ift, wie aud dem
amtliden Sibu: erooigent, folgended gefagt mwore
ben: ,Tegen be topidy wird darauf fine
gemiefen, daR berfel olt bei TWerbereben filr bie
7. Rriegdanleihe 4 ingen getan fat, Die geetgnet find,
268 Durdyhalten ben Slegedmillen ded Bolfed ju mins
bern und unvereinbar find mit jeiner bienfilicgen Stellung.
Die Heranbilbung eined willendfiarfen, alled Schwere ber
Beit eriragenden und vaterldndifd) geft Qehrerftand
erfdieint baburd) gefdfhroet. Die Sténde beantragen beds
Bolb baldmdglidyfte Entfernung bed Dberlehrerd Sivfonid)
qud feinem Umt durd) Didgiplinarverfahren ober Penfioe
nterung mit pollem Gehalt.” An der vaterldndbifden Ges
finnung de8 Abg. Givtonvid) ift in Wirllichleit nidit gu
gwetfeln, bad wilrde fid) aud) bei einer Unterjudung Herauds
iellen, fall3 eB gu einer folden Tommsn follie 3

Gen Bads
von 57800
n und Defrdgh
te Berforgung
gefetiten Dringlidhen Wore

ltung ifs wiederhold
3 g in t, bisher nidit eingetveten.
i ) nadfien Tagen welenilid) verfidriie Bis
fubren erfolgen, mul mit einer erheblicgen Minberlieferung
non Bas in Berlin geredinet werben.

n it v
. Ditober fort
iz nody 1408 Tonner
brel Tage, Auf bir
en ber Beciiner

Bufammeniioh zwifden Perjonensug und Gt
ver Jtibhe bed Bahnhoid Franfenthal bet

r Wormfer Perfon g infolge Nid)ibead)

Haltefignald auf einene &

Rerfonen murden verlept, dai

i Der Heizer bes Perfonenguges.
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frer und

v eln
er D

Jan Kudjars,
3 etiter TMinijte

c Bat nur b
ng’ elplt mir &




Brennhols=-Verfauf. |HEHESS B ulsis]

Pittwod), den 2. Jaunar 1918,
povmitiagd von 10 G ab

verlaufe 1@ in Forfilbansd Porwis bei RKemberg >

ta. 300 rm ftarfes budiened, bivfencd nud|

eidjenes Roll- und Sdyeithols

Bffentlich melfibietend |

Die Forstverwaltung.
oy Dale.

POCEREREBRENETHOOOORIBUENEBNRNEROHON

Gin fleiner Poflen

Grofe 1—12, ift eingetuoffen.
Wilhelm Weydanz.
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Richard Arnold, )

» Lederfeit « coorovseeses| T 1D fragende

Bidwtmgrgsels 19.| 510 the einen ©tabibesict von Rewjabe | fonft Louid Guife,

H E %imgg Bhotogeapbien it einew b1 "‘ ‘Erngmmm
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Anny Niglhke s‘
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Dn Verlobung ihrer Toch-

ter Martha mit dem Offi- -
sier-Btellvertr. Herrn Franz Martha HOﬁﬂlann
Hentschel aus Kemberg be- 4
ehren sich ergsbenst anzu- Fl anz Hentschel

gesen . Verlobte
Butshesitzer Hoffmann . Frau i
Emilie geb. Gutjahr Btorkau. Kemberg. g i hon Bamnhkonto: #uj 2
Btorkan b. Weissenfels, ‘4 bis @ ey Postschecklizont CV“ 28 6.;3.
Weihnachten 1917 Sovben q a%gug Fornsprocher: fenfug M 4

Pevatioll, Peud tud BVerleg von %&m«‘b Rwiold, Newbovg. — Fornlprede By, 3.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1917


